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Durch das Programm FDISK werden die Partitionierungsdaten einer Festplatte im ersten Sektor einer Festplatte 
(Kopf 0, Zylinder 0, Sektor 1) gespeichert. Dieser Sektor wird nach einem Reset oder Systemstart durch eine BIOS-
Routine in den Arbeitsspeicher (Adresse 0000:7C00H) geladen.

Befindet sich in den beiden letzten Bytes dieses Sektors die Folge 55H und AAH wird dieser Sektor als ausführbar 
angesehen und der Partitions-Code ausgeführt. Andernfalls erscheint eine Fehlermeldung und der Rechner begibt 
sich (je nach Hersteller) in einer Endlosschleife.

Der Partitions-Code ermittelt nun anhand der Partitionstabelle den jeweiligen Partitionsstatus, um die zu bootende 
Partition zu ermitteln. Wo sich der dazugehörende Boot-Sektor befindet, entnimmt der Partitions-Code ebenfalls der 
Partitionstabelle. Die Partitionstabelle bietet lediglich Platz für vier Partitionen.

Der Partitions-Code verschiebt sich selbst im Arbeitsspeicher an die Adresse 0000:0600H um Platz für den 
eigentlichen Boot-Record des zu bootenden Betriebssystems zu machen, der sich im ersten Sektor der jeweiligen 
Partition befindet. Der Code in diesem Sektor übernimmt nun den weiteren Boot-Vorgang und lädt den 
Betriebssystemkern.
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